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220. Stück Ausgegeben am 16.07.2024 Studienjahr 2023/2024 
 

 
316. Bestellung eines Leiters und stellvertretenden Leiters des Departments Angewandte 

Geowissenschaften und Geophysik 

 

I. Das Rektorat der Montanuniversität Leoben bestellt gemäß § 20 Abs. 5 Universitätsgesetz 2002 in 

Verbindung mit § 3 Abs. 1 des Organisationsplans der Montanuniversität Leoben, MBl. 45. Stück 

2023/2024 Nr. 78,  

Herrn Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr.mont. David Misch 

zum Leiter des Departments Angewandte Geowissenschaften und Geophysik. 

 

II. Das Rektorat der Montanuniversität Leoben bestellt gemäß § 3 Abs. 2 des Organisationsplans der 

Montanuniversität Leoben, MBl. 45. Stück 2023/2024 Nr. 78, 

Herrn Univ.-Prof. Dipl.-Geophys. Dr.rer.nat. Florian Bleibinhaus 

zum stellvertretenden Leiter des Departments Angewandte Geowissenschaften und Geophysik. 

 

Die Bestellungen gelten für die restliche Dauer der laufenden Funktionsperiode der Leiterinnen und Leiter 

von wissenschaftlichen Organisationseinheiten, sohin bis zum 30. Juni 2025. 

 

 

 

Für das Rektorat: 

Der Rektor: 

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr.mont. Dr.-Ing. E.h. Peter Moser 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impressum und Offenlegung (gemäß MedienG): 
Medieninhaber, Herausgeber und Hersteller: Montanuniversität Leoben, Franz Josef-Straße 18, A-8700 Leoben.  
Vertretungsbefugtes Organ des Medieninhabers: Rektor Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr.mont. Dr.-Ing. E.h. Peter Moser 
Verlags- und Herstellungsort: Leoben. Anschrift der Redaktion: Zentrale Dienste der Montanuniversität Leoben, Franz-Josef-Straße 18, A-
8700 Leoben. Unternehmensgegenstand: Erfüllung von Aufgaben gemäß § 3 Universitätsgesetz 2002, BGBl. I Nr. 120/2002 in der jeweils 
geltenden Fassung. Art und Höhe der Beteiligung: Eigentum 100%. Grundlegende Richtung: Information der Öffentlichkeit in Angelegenheiten 
der Forschung und Lehre sowie der Organisation und Verwaltung der Montanuniversität Leoben sowie Veröffentlichung von Informationen 
nach § 20 Abs. 6 Universitätsgesetz 2002. 


